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2 e n Statuten unseres Vereines gemäß, deren 44. Paragraph dem
leitenden Körper die Verbindlichkeit auferlegt, Bericht zu erstatten über
den Stand des Museums und seine Kassa, so wie über die Thätigkeit
und das Gedeihen der Gesellschaft überhaupt, werden vom Verwaltungs-

die Ergebnisse bei unserer vaterländischen Anstalt in dem Ver-
Jahre 1860 mit einem kurzen Rückblicke auf die letzte am

17. Immer 1861 abgehaltene zwanzigste General-Versammlung zur
Kenntniß der Vereins-Mitglieder gebracht.

Die Versammlung wurde von Er . Acelleuz dem Herrn Statthalter
Eduard Freiherr» von Bach als obersten Vorstande des Vereines eröffnet,
mit» hiernach voll dem Kanzlei-Referenten des Ausschusses der Rechenschafts-
Bericht vorgetragen.

Durch die nach ß. 45 der Statuten vorgenommene Auslosung von
4 Mitgliedern des Ausschusses hatten Herr Anton K n ö r l e i n , Med. Dr.
uud kais. Nath, Herr Iohaun D u f t s c h m i d , Med. D r . , der hochwürdige
Herr Dominik L e b s c h y , Abt des Stiftes Schlägt, und Herr Georg
S c h a f f l i n g e r , Chorherr von S t . Florian und k. k. Professor, aus
dem Ausschüsse auszutreten. I u der darauf erfolgten Wahl wurden die
genannten Vereins-Mitglieder neuerdiugs in den Verwaltungsrath berufen.

Der Verwaltungs - Allsschuß hat im Jahre 1860 vier Mitglieder
verloren, indem der pens. k. k. Statthaltereirath Johann Ritter von
Fritsch in Folge seiner Nebersiedlung nach Salzburg aus demselben aus«
getreten, und die Herren Anton H o f f t e i t e r , Apotheker und Gemeinde«



lV

rath von Linz, der hochwürdige Herr Thomas M i t t e l n d o r f e r ,
von Kremsmünster, und Friedrich Edler von P f l ü g ! , Hof- nnd
Advokat, mit Tod abgegangen sind. An ihre Stelle wurden
der hochwürdige Herr Augustin N e s l h u b e r , Abt von Kremsmünstcr,
Herr Eduard S a z i n g e r , Handelsmann und Oemeinderath von Linz,
der hochwürdige Herr Professor E d e r und Herr Vinzenz F i n k ,
Händler und Gemciuderath vo« Linz.

Zu Nechnungs - Revisoren wurden von Sr . Excelle»; dem
Statthalter vorgeschlagen: Herr Johann D ü r u b e r g e r , ständischer
Buchhalter, Herr Viktor D r o u o t , Buchdrucker und Vice - Bürgermeister
von Linz, und Herr Johann I u n g w i r t h , Haudelsmaun in Linz,
welche durch die allgemeine Veistimmuug der Versammlung als
bestätiget wurden.

I n dieser Versammlung hielt der hochwürdige Herr Iodok S
Propst zu S t . F lor ian, einen sehr interessanten Vortrag über die Ab-
stammullg des Geschlechtes der Schaunbcrge, und insbesondere über de»
Grafen Ulrich uou Schauuberg, welcher dem gegenwärtigen 2 1 .
als Beitrag zur Landesgeschichte angeschlossen ist; Herr Professor
E n g e l lieferte eine populär gehaltene Ueberficht der geognostischen For-
mationen Oberösterreichs, und Herr Custos E h r l i c h ciueu Vortrag
über die Geologie unserer Zeit und bereu Aufgabe, mit besonderer Berück»
sichtigung der Pflege von Seite des vaterländischen Museums.

M i t Ende des Vereinsjahres 4859 bezifferte sich die Anzahl der
wirklichen Mitglieder des Museums - Vereines auf 3 l 1 . I m Jahre 1860
sind 5 Todfälle eingetreten uud 9 Austritte erfolgt. Dagegen sind 18
neue Beitritts « Erklärungen abgegeben worden, von welchen vier als
Korrespondenz - Mitglieder zu betrachte» sind, indem sie austatt der statu-
tenmäßigen Geldbeiträge zu Lieferungen von wissenschaftlichen AbHand'
lunge» sich angeboten haben. Die Zahl der Mitglieder des Vereines
hat daher in diesem Jahre zugenommen.

I n dem Jahre 1 8 3 4 , als dem ersten Vereinsjahre, haben 804
Personen aus verschiedene» Stauden ihre Erklärung abgegeben, dem
Vereine zur Errichtung eines Museums für Österreich nud Salzburg
(damals der erste und einzige Verein in nnserm Lande) angehöre» zu
wollen. Von dieser Anzahl siud die meisten entweder gestorben, oder



aus verschiedenen Veranlassungen ausgetreten. Die Bildung eines geson«
derten Vereines für Salzburg, die Entstehung anderer Vereine, Ucber»
fiedlllngen in andere Provinzen. Familien « Verhältnisse, und endlich die
Ereignisse des Jahres 4848 haben auf unseren Verein nachtheilig ein«
gewirkt. Von den 894 ursprünglichen Mitgliedern sind gegenwärtig nur
mehr 7 l übr ig , welche noch dem Vereine angehören. Es sind jedoch
neue Beitritts - Erklärungen von Jahr zu Jahr erfolgt, und'werden sich
noch hoffentlich mehren, denn ein lobenswerther S i n n , alles Gute und
Nützliche zu fördern, beurkundet, daß die Bewohner unseres Vaterlandes
in der Richtung einer edleren Vildnng vorfchreite». Dieses gibt sich auch
kund in dem häufigeren, oft gedrängten Besuchen des Museums, an
welchen auch unsere Landleute gelegentlich ihrer Anwesenheit in unserer
Hauptstadt nicht wenig Autheil uehmen.

I m . erhöhten Grade aber bewährt sich die Anerkennung,
unserem Vereine zu Theil wird dadurch, daß von wissenschaftlichen An»
stalten, Gesellschaften uud Vereine» des In« und Auslandes ein reger
wissenschaftlicher Verkehr eingegangen worden ist, wodurch die
Bibliolhek im Jahre I 8 6 0 von 53 solcher Körperschaften
Druckschriften mit interessanten Abhandlungen über verschiedeue wissen«
schaftliche Gegenstände erhalten hat , wozu noch Spenden an Büchern von
2Y Parteien kamen. Außerdem wird auch durch deu Ankauf von für
die Vereinszwecke erwünschten Werken fortwährend für die Vermehrung
der Vüchersammlung Sorge getragen.

Was aber die Bibliothek des Museums auf eiueu schon bedeutenden
Stand gebracht hat, ist die Verbinduug derselbe» mit der Laudschafts«
Bibliothek, indem eine große Anzahl gedruckter Werke und sehr werth-
roller Manuskripte aus dem Landschafts « Archive ausgewählt und mit
Vorbehalt des Eigenthumsrechtes zur Aufstellung und Benützung in das
Museum abgegeben worden ist, mit der Bestimmuug, daß die jährliche
Domestikalfonds - Dotation zur Vermehrung dieser Bibliothek auch für die
Bedürfnisse der wissenschaftlichen Zwecke des Museums gegen Verrechnuug
verwendet werden darf.

Quellen der vaterländischen Geschichte nachzuforfcheu, ist eine
der vorzüglichsten Aufgaben für die Thätigkeit des Vereines.
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Die schätzbarsten Quellen sind in dieser Hinsicht die Urkunden, von
welchen sich seit Jahren eine Anzahl von mehreren Tausenden theils in
Originalien, theils in Abschriften, deren Richtigkeit und Uebereinstimmung
mit den Originalien von dem hochwürdigen Herrn Iodok S t ü l z . Probste
zu S t . Florian, constatirt w i r d , angesammelt worden sind. Auch im
Jahre i 8 6 0 hat diese Sammlung einen Zuwachs erhalten. Damit diese
Schätze in weiterer Ausdehnung zugänglich gemacht und benützt werden
können, ist der Druck eines Nrkuudendliches des Landes ob der Enns^
eingeleitet worden, von welchem der dritte Band aus der Presse der k. k.
Staatsdruckerei nächstens hervorgehen wird.

Die Geldkräfte des Vereines hätten es nicht zugelassen, die
Herausgabe dieses Nrkundenbuches iu solchem Umfange durchzuführen,
wenn nicht von der ob der ennsischen Landschaft, welcher der Verein
schon so Vieles verdankte, wieder hilfreiche Hand geboten und von der
selben eine jährliche Ullterstützuug von 599 fi. CM. bewilliget worden
wäre. Ueberdieß habe S r . Majestät Kaiser Ferdinand geruht, die

der Druckkosten auf Ihre Privat - Kasse zu übernehmen.

Quelle für die geschichtliche Forschung entspringt aus
einer Sammlung von Münzen sowohl des Alterthums als auch des
Mittelalters uud der Neuzeit, abgesehen davon, daß dieselben als be-
lehrende Dokumente für deu Zustand der bildenden und mechanischen
Kunst in den verschiedenen Zeiträumen Geltung haben. Auch diese
Sammlung hat im Jahre 1860 eine bedeutende Vermehrung erhalten,
zu welcher insbesondere eine Anzahl von 124 römischen thcils Silber»,
theils Erzmnuzen zu rechnen ist, welche das St i f t E t . Florian und dessen
großmüthiger Vorstand aus den vorhandenen Donbletten um einen äußerst
geringen Preis überlasse» hat.

Gräfin Mathilde Revertera hat dem Museum einen eigenhändig
geschriebenen Vries des Freiherr« Awander von Humboldt gescheukt,
welcher in der Autographen » Sammlung als ein sehr schätzbares Andenken
an diesen berühmten Naturforscher aufbewahrt ist.

Der archäologischen Sammlung wurden mehrere antike und Mittel«
alterliche Gegenstände einverleibt, so wie auch au Waffen und
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schaften manche interessante Exemplare gespendet oder durch Kauf erworben
worden sind.

Der Alterthums-Vereiu in Wien hat im Herbste des Jahres i 8 6 0
eine Ausstellung mittelalterlicher Kunstwerke aus allen Gegenden der
Monarchie veranstaltet, zu welcher auch aus den Sammlungen des Mu-
seums 3 Stücke ausgewählt worden sind.

Was die naturhistorischen Sammlungen betrifft, so wurden dieselben
auch im Jahre i 8 6 0 in allen drei Reichen der Natur und. innerhalb
dieser in den verschiedenen Klassen, Ordnnngcn und Geschlechtern von meh-
reren Gönnern und Freuudeu des Museums erfreulich bedacht, und durch
einen Anlauf aus der in dem Lokale des ständischen Nedoutensaales aus«
gestellt gewesenen Platonischen Naturalien - Sammlung ist manche Lücke aus«
gefüllt worden. —

Für die geognostische Sammlung sind ebenfalls schätzbare Beiträge
tingegangen, welche insbesondere durch die namhafte Unterstützung von
509 fi. C M . erzielt werden konnten, die die ob der ennsische Land«
schast dem Vereine zur Durchführung der in seinen Vereich gehörenden
geologischen Forschungen uud Sammlungs - Angelegenheiten zukommen
läßt. Aus diesem Beitrage konuteu auch die Auslagen auf die Aus»
arbeitung einer schon lange gewünschten geologischen Spezialkarte vom
Lande ob der Enus bestritten werden, welche durch die k. k. geologische
Neichsanstalt angefertigt worden ist.

Die Erwerbungen, welche hier nur in allgemeinen Umrissen an<
gedeutet wurden, sind in der nachfolgenden Zusammenstellung und Ver-
mehrung der Sammlllugen des Museums k^anoizoo - (^»rolinum im
Jahre i 8 6 0 in sistematischer Ordnung enthalten, worin alle Gegenstände
mit Angabe der Geber oder der sonstigen Erwerbungsart genau ange«
führt sind.

Ee. k. k. Hoheit der durchlauchtigste Protektor uusercs Vereines
Herr Erzherzog Franz Karl haben den neunzehnten Bericht über das
Gedeihen unserer Anstalt nebst der vierzehnten Lieferung der Beiträge
zur Landeskunde huldvoll entgegengenommen und dem Vereine auch in
diesem Jahre den Betrag von 103 fi. öst. W. als Unterstützung zu-
kommen lassen.
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Vennögensstand des Museums im Jahre i 8 6 0 , und zwar:
Als Stammkapital

in Staats - Schuldverschreibungen . . . 9600 fi. — kr.
in Grundentlastungs. Obligationen . . . 4000 fl — kr.

Zusammen 43600 fi. — kr.
Die baren Empfänge entziffern sich in diesem

Jahre mit 2924 fl. 85 kr.
die Auslage» mit 2702 fi. 52 kr.

j ergibt sich ein Kassarest pr. . . . ' 219 fl. 33 kr.

L i n z , den 1. November <86 l .

lle» Mzeunl l'l'gnmzeu - t'öwlinmu.
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Vermehrung der Sammlungen
des

M«GVNM k'snneiOeo ^nrftl lnum
im Jahre 1860.

4 . »«h««««««;.

3) zMittheilungen von «Akademien, Gesellschaften, Vereinen,

Anhal ten und Dehordeu.

Nach dem Einlaufe.

1. Geschichte der ehemaligen Reichsstadt Oppenheim am Rhein. Nach ur-
kundlichen Quellen bearbeitet von Wilh. Frank. (Der hisior. Verein
fiir das Großherzogtbum Hessen zu Darmstadt.)

2. Jahrbuch der k. k. Central-Kommission zur Erforschung und Erhaltung
alter Vaudenkmale in Wien. 4. Band. Wien 1860. — Mittheilungen.
5. Jahrgang I860. (Die liibl. Direktion.)

3. Historische Preisaufgabe der Kommission fiir deutsche Geschichte und
Quellen »Forschung bei der k. baier. 'Akademie der Wissenschaften zu
Miinchen. s Die Kommission.)

4. Sitzungsberichte der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien. (Der
Philosoph, historisch. Classe Band XXXl. Heft 1.—3. Band XXXlI. Heft
l—4. Band XXXIII. Heft 1. und 2. Band XXXlV. Heft l . 2. 3.
Band XXXV. Heft 1. 8. Der math, natiirhist. Klasse Nr. 16—28.
vom Jahre l859. Vom Jahre I860 Nr. 1—22. Archiv fiir Kunde
csterr. GeschichtZqnelleu. Band XXIll. Heft 1. 2. Band XXIV. Heft l . 2.
Band XXV. Heft l . 8. — l 'unis rei um »usti-i^sum. Band XVI. Abth. 2.
Band XX. 2. Nbtheilung. — Register zu den Sitzungbbenchten beider
Klassen zu Baud 21—30.— Almanach der Akademie pro 1859—1860.
— Preisaufgabeu zu Schillers Sekular - Feier. — Philologische Preis«
aufgäbe. — Viathematische Preisaufgabe. — Denkschriften der Philosoph.



histor. Klasse. 10. Band. — Denkschriften der mathematisch-historischen
Klasse. 18. Band. — Notizenblatt. Beilage zum Archive für Kunde österr.
Gischichtsquellen. Herausgegeben von der histor. Kommission der Akademie.
9. Jahrg. 1859. (Die t. Akademie.)

5. 20. Jahresbericht des historischen Vereines für Oberfranken mit dem
Covial-Buche der Cisterzienser-Abtei Langheim vom Jahre 1142 bis
1500. (Der Ausschuß des Vereines.)

6. 13. Jahrgang des ^orreiponoenz-Vlattes oes zooiogycy-mmcraiog
Vereines zu Negensburg. 1859. — Abhandlungen. 8. Heft. Negens-
burg I860. (Der Verein.)

7. Mitteilung der mähr, schleichen Gesellschaft des Ackerbaues, der Natur»
und Landeskunde zu Brunn. — Notizenblatt der historisch-statistischen
Sektion. ( Die Gesellschaft. )

8. Rechnungs - Abschluß der allgemeinen Sparlasse in Linz für das Jahr
1859. (Die Direktion.) '

9. 9. Iahres-Vericht des Werner-Vereines zu Briinn. (Die Direktion.)

10. 5. und 6. Jahres-Bericht des germanischen Museums zu Nürnberg siir
das Jahr 1859. — Anzeiger der deutschen Vorzeit. Organ des germa-
nischen Museums. Jahrgang 1859—60.

11. Programm der k. k. Unterrealschule für das Jahr 1851—52 und I
Bericht der k. k. Obcrrealschule zu Liuz vom Jahre 1852 bis 5 7 - 5 3

12. Jahres-Bericht des Vereines für siebeubüvgische Landeskunde fiir das
Ial.r 1858—60. — Archiv des Vereines neue Folge 4. Band 1. Heft.
— Programm des evangelischen Gymnasiums A. C. zu Hermanstadt
für das Jahr 1858—59. — Programm des evangclischen Gymnasiums
A. C. zu Mediasch und der damit vereinigten Schul-Anstalten. (Der
Verein fiir siebenbttrgische LandeZkund:. )

13. Hamburgische Chroniken. 2. Heft. Hamburg 1859. (Der Verein fiir
hamburgische Geschichte. )

14. Liste der auswärtigen Korrespondenten oder Mitglieder des Smitsons»
Institutes zu Waohington. — ämiogl Nepoit uk Nie Ijoarä ul rezentz
us tlw Linilkzouwu Institution. >Vü8lüngtuu 1839. — Î irst lieport «k a
goolu^icgi N«cunnai8»nce c»t' tlw Xortlwrn lucenti^ os r̂k2N838. Ug^«
Duiingz Uiü FUüi-5 1837—1839. (Das Institut.)

15. Hauptbericht der Handels- und Gewcrbekammer fiir das Erzherzogtum
Oesterreich ob der Enns fiir das Jahr 1857—59. — Auszug aus dem
statistischen Berichte für da? Jahr 1859. (Die Kammer.)

16. Die Elgebnisfe und Vermögens-Gebahrung der Versorgungs- und Be-
schäftigungs« Anstalt für erwachsene Blinde in Böhmen vom Jahre
1853—57. (Die Direktion.)

17. Magnetische und metereologische Beobachtungen zu Prag 1859. Heraus-
gegeben von Dr. I . G. Böhm und Franz Kraliusky. (Die Direktion.)

18. Jahrbuch der k. t. geologischen Reichsanstalt. 10. Jahrgang 1859. Nr. 4.
11. Jahrgang. 1860. Nr. 1. (Die Direktion.)
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19. Rechnungs-Ausweise über den Bau des Maria-Empfängniß-Domes zu
Linz für das Jahr 1855—60. (Das Consistorium. )

20. Allgemeines Reichsgesetz« und Regierungsblatt vom Jahre 1859—60.
(Das hohe Ministerium.) — Dann Landesgesetz- nnd Regierungsblatt
vom Jahre 1859—60. — Kundmachung der k. k. Statthalterei im
Erzherzogthume Oesteneich o. d. Enns betreffend die Bekanntmachung
der Wahlen der Handels- und Gewerbekammer :c. — Anleitung für
Nichtärzte zur Wiederbelebung von Schcintodten :c. — Elisabeth Kinder«
Hospital zu Hall. Ausweise und Verrechnung. — Krankenhaus der barm-
herzigen Vrüßer zu Linz. Uebersicht der Krankheitsformen. — Barm»
herzige Schwestern. Jahres - Bericht. — VerforgunZsfond invalider Krieger
Oberösterreichs. Rechnungs-Ausweis. — Katholisches Waisenhaus in Linz.
Nechuungs-Ausweis. —Vereins-Bericht des heil. Vinzenz v. Paul
in Linz. Rechenschafts - Bericht. — Verzeichniß der ^zzeourZxioni LenergÜ
in Trieft der bezahlten Entschädigungen — nebst mehreren Pflicht«
Exemplaren von Druckwerken und Lithographien. (Hohe t. t. Statthat»
terei in Linz.)

21. Mittheilungen der k. k. geographischen Gesellschaft in Wien. 3. Jahrgang
1859. 3. Heft. (Die Gesellschaft.)

22. Verhandlungen der k. k, zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien.
Jahrgang 1859. 9. Band. (Die Gesellschaft.)

23. 10. und 11. Jahres - Bericht über den Zustand und das Wirken des
historischen Vereines für Steiermark. Vom 1. März 1853 bis 1. April
1859 und von da bis letzt.» Februar I860. — Bericht über die 10.
allgemeine Versammlung am 16. April 1859. — Mitteilung des
Vereines. Heft 9. Graz 1859. (Der Verein.)

24. Mittheilungen des historischen Vereines für Kram in Laibach 1859.
!4. Jahrgang (Der Verein.')

25. Berichte und Mitteilungen des Merthums-Vereines in Wien. Band 3.
Abtheilung 2. und Band 4. Wien I860. — Protokoll der 6. General-
Versammlung des Vereines. Wien 1860. (Der Verein.)

26. 8. Bericht der hessischen Gesellschaft für Natur- unb Heilkunde zu
Gießen. 1860. (Die Gesellschaft.)

27. Programm des k. k. Gymnasiums'zu Linz für das Jahr 1860. (Die
Direktion. )

28. Programm der k. k. Ober-Realschule zu Linz für das Jahr 1859 und
1860. (Die Direktion.)

29. Verhandlungen des historischen Vereines für Niederbaiern. 6. Band.
3. und 4. Heft. Landshut I860. (Der Verein.)

30. Programm des k. k. Gymnasiums zu Kremsmünstcr für das Jahr 1860.
(Die Direktion.)

31. 10. Jahres - Programm der öffentlichen Ober-Realschule der königl.
Freistadt Preßburg 1860. (Die Direktion,)

32. 45. Jahres - Bericht der uatmforschenben Gesellschaft ;u Embden. 1859.
Von Dr. H. Metzger. — Kleine Schriften der Gesellschaft. Nr. 6. —
Der Barometerstand und barometrische Windrose, Ostfriesland von Dr.
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Embden I860. Nr. 7. — Ein Beilrag zur Klimatologie des
von Oberlehrer Chr. L. Schöof. Klausthal 1860.

33, Archiv für hessische Geschichte und Alterthumzkuude. herauZgegeben aus
den Schriften des historischen Vereines fiir das Großherzogthum Hesscn
von Dr. Ludwig Baur. 9. Band. 2. und 3. Heft. 1860—61. —
Hessische Urkunden aus dem Großherzoglich hessischen Haus« und Staats-
Archive von Dr. Ludwig Vaur 1. Band von I 0 l 6 bis 1399. Darm»
stadt 1860. — General - Regesien zu den Negesten der bis jetzt ge-
druckten Urkunden zur Landes« und Orts-Gefchm,te des Kroßherzogthums
Hessen, bealbeiict von Dr. H. E. Scriba. Darmstadt I860. (Der
Verein. )

31, Hlomarie dell ^. N. Intitula vonoto «II 8l:ionie > lotloi s 36 »rti Vn!. VII.
I. II. III. Vol. Vili. 1. 2. Vol. 1. 2. 3. (Das Iüstitut.)

35. 37. Jahres - Bericl't der schleichen Gesellschaft für vaterländische Kultur
fiir das Jahr 1859. (Die Gesellschaft.)

36. 3. Ial.res-Bericht fiir das Jahr 1859 des natmforschenden Vereins für
Passau. (Der Verein.)

37. Archiv fiir Frankfurts Geschichte und Kunst. Frankfurt 1859. (Der
Verein. )

33. Neues Lausitz'sches Magaziu der obcr-lausitzischeu Gesellschaft fitr Wissen,
schaft. Band 36. Heft 1—4. l . und 2. Doppelheft. 37. Band.
Görlitz 1859 und I860. l Die Gesellschaft.)

39. l̂ o6ex <Iipl<)in2li«u8 L>:l»l1c:»I,usF».'!l5Ì8 von Dr. A. F. Ricdl. Berlin 1860.
1. Haupttheil XIX. Dritter Haupttheil 2. Band. (Der Verein für
Geschichte der Mark Brandenburg.)

40. l>'e>c!in3l!̂ Lum. 28. Bericht des Verwaltuugs« Ausschusses fiir das Jahr
1 8 5 7 - 5 9 Innsbruck 1860. — Zeilschrift des FcrdinandeumS für
Tirol und Vorarlberg, herausgegeben von dem Venualtungs-Ausschusse
desselben. 3. Folge. 9. Heft. Innsbruck I860. (l>'orl1in3n6oum.)

41 . dli<1ex llip!un>»tiou5 ut e l̂sulgrls ^luinvi»«, herausgegeben von P Ritter
von Chlunezky und Josef Chitil. 7. Band. 2. Adlheilnng. Vninn 1860.
— Die Landtafel des Mar'grafthlim) Mähren. 17. und 18. Lieferung.
Vriinu 1860. (Von dem Comité der Herausgabe.)

42. Nnnalen des Vereins fiir nassauische Alterthumskunde und Geschichts-
forschung. 1. bis 3, Heft. Wiesbaden 1859 und i860. —
BMter der Geschi-bts- und Alterthums - Vereine zu Kassel,
und Darmstadt I860. (Der Verein.)

43. Mitteilungen auZ dem Gebiete dcr Statistik, herausgegeben von der
Direktion der administrativen Statistik im t. k. Haudelsmiliistetium. 8.
Jahrgang 1860. s Die Direktion )

4 l . Sitznngö - Berichte der kl,'nigl. böhmische» Gesellschaft de" Wissenschaften
;u Prag vom Jahre 1859. Jul i bis Dezember und Jahr I860 Jänner
bis Juni. (Die Gesellschaft.)

45. 24. und 25. Jahresbericht des historischen Vereines im Regierungs-
Hchwaben und Neuburg für die Jahre 1«58 und 1859 mit
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einer Abhandlung' liber die ältesten Glas » Gemälde des Domes zu
Augsburg und Abbildungen desselben. Augsburg I860. (Her Verein.)

46. Sitzungsbericht der königl. Akademie der Wissenschaften zu München vom
Jahre I860. Heft 1.—3. — Abhandlungen der historischen Klasse. 8.
Band. 3. Abteilung Milnchen 1860. — Einleitende Worte zur Feier
des allerhöchsten Geburtsfestes Sr. Majestät König Mar II. München
1859. — Erinnerungen an I . G. v. Lori. München 1859. — Denkrede
auf Alexander von Humboldt. München I860. (Die Akademie.)

47. Abhandlung der naturforschenden Gesellschaft in Görlitz. 1860. 10. Band.

48. Jahrbücher des Vereines für Mecklenburgische Geschickte und
lunde aus den Arbeiten des Vereines, herausgegeben von Dr. G. C.
F. Lisch. 2b. Jahrgang. Schwerin I860. — Quartal-Bericht des-
selben XXV. 2. Schwerin 1860. (Der Verein.)

49. Nechenschafts-Bericht des vereinigten Landes «Collegiums als
Direktion der wechselseitigen Feuerschaden- und Versicherungs-Anstalt im
Erzhcrzogthume Oesterreich ob der Enns für das Jahr 1860. (Landes»
Collegium. )

50. Zeitschrift des Vereines für Geschichte und Alterthumskunde zu
herausgegeben von Dr. Richard Rondell. 3. Band. 1. Heft. — 6oäox
<1iplom3ticu8 8ilez>io. 3. Band. Die Rechnung Micher der Stadt Breslau
enthaltend. (Der Verein.)

51 . 50 Stück verschiedene kleine Drucksachen eingegangener Pflichtexemplare.
(K. K. Polizei-Direktion zu Linz.)

52. Mttheilungeu der Geschichts« und Alterthums forschenden Gesellschaft des
Ostcrlandes. 5. Band. Heft 1 — 3. Altcnburg 1859 — 60. (Die
Gchllfchaft. )

53. Jahrbuch des naturhistorifchen Landes-Museums von Kärntheu. 4. Heft.
IV.—Vll. Jahrgang. 1855—1859. (Das Museum.)

54. Verhandlungen her schweizerischen naturforschenden Gesellschaft von den
Jahren 1847-1849. 1851—59. (Die Gesellschaft.)

55. Mittheilungcn der natnrforscheuden Gesellschaft in Bern Nr. 385—40?
aus dem Jahre 1857. Nr. 408—423 aus dem Jahre 1858. Bern.
( Die Gesellschaft. )

56. Verhandlungen des historischen Vereines von Oberpfal; und Negensburg.
19. Band der gcfammte» Verhandlungen und 11. Band der neuen
Folge. Negensburg I860. (Der Verein.)

57. 1>3N5i!<:t!an5 «5 tl<« ^eadem^ os Lclenoo os 3t. Î ouis. 183?—89. —
Vioco3 on tliL vino Lio^vinZg resources ol Lt. Inouïs »n6 »Hgoenl loun-
lies os Missouri 8t. Î ouk 1888. (Die Akademie.)

58. Der zoologische Garten. Zeitschrift des zoologischen Vereines zu Franksurt.
Frankfurt 1859. (Der Verein. )

59. 10. Jahres »Bericht der naturhistorischeu Gesellschaft zu Hannover. 1860.
haf
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60. 13. Bericht des naturhistorifchen Vereines zu Augsburg. Augsburg 1860.
(Der Verein.)

61 . 3. und 4. Bericht der naturforschendeu Gesellschaft zu Bamberg. 1856
und 1859. (Die Gesellschaft.)

62. 12. Jahres « Bericht des altmärkischen Vereines filr vaterländifche Ge-
schichte und Industrie. Abtheilung filr Geschichte. Herausgegeben von Tb.
Fr. Zechlin. Salzwedel 1859. (Der Verein.)

63. 36. Jahres'Bericht der schleichen Gesellschaft filr vaterländische Kultur.
Arbeiten und Veränderungen der Gesellschaft im Jahre 1858. Breslau.
(Die

t>) Widmungen von Gönnern und Freunden der Anstal t .

1. Ueber Genuneuluude. Von T. Bichler. Wien 1859. (Der Herr
Verfasser.)

2. 19. Jahrgang des Jahrbuches „Libussa." Herausgegeben von Paul Alois
Klar. Prag 1859. (Der Herr Herausgeber.)

3. Ein Ausflug über Salzburg in die wunderschöne Landschaft bis zum
Paß Lueg und die Lage von cuoullge. Zwei Separat»Abdrücke aus
den Berichten des vaterländischen Museums zu Salzburg. Von I . C.
Ritter von Koch'Sternfeld. Salzburg 1859. (Herr Verfasser.)

4. Ueber die Natur der Sinne. Zwei populäre wissenschaftliche Vorträge
von Dr. Mathias Drball. Linz 1859. (Herr Anton Hofstätter in Linz.)

5. Do rulleritm» laconici ^»illZrü^ue Nomani et nonnulla 3IÜ5 monumentis
in 8olo Lli<Ien8Ì vZrtim lino primum »nno l 7 ? 8 reuert!8, v»rtim non-
äum vulg«IÌ8 leider uni«U8 »uetor« 8tepd»no Lenönvizner eto. Luälie.
l u l . — Seelenheilkunde, gestützt auf psychologische Grundsätze von Dr.
I . N. Jäger. Wien 1845. — Die Bienenzucht mit Rücksicht auf die
Ergebnisse der neuesten Forschungen. Von F. W. Hoffmann. Wien
1854. — Evangelisches Wochenblatt für Kirche, Schule und Haus. 1857.
Herausgegeben von Viktor Hornyansky. 1. Jahrgang. Pesth 1857.
26 Nummern. 2. Jahrgang. 1858. Nr. 1—52. 3. Jahrgang 1859.
Nr. 1—40. — Protestantische Jahrbücher für Oesterreich. Herausge-
geben von Viktor Hornyansky. 3. Jahrgang. 1856. 4. Jahrgang 1857.
5. Jahrgang 1858. Nr. 1 - 1 0 . Pchh. (Herr I . Tandler in Ofen.)

6. Lulle niante sozzili cli «xoveneelle e llei verdoni. Kelter» Dell Dr. ^ . L. 73.
Pros. ül388nIonZo Zl Prof. Noderlo lie Vizigni. Veroni, 1838. —Looper t»
6! un» lmov« eaverng gzziler» in 1i0ml>3rc1>3. sellera clelle ^bugte ^ n -
tonio stoppini gl Prof. Lmilio L»rngl-Ì3. Muno 1838. — Dell» ßeolvFia
e 8uoi nroßre88> vrim» clel 8ocolo XIX. ^lemuri» ciel (!»v. bollili« 6e
X!gN2. I'gllov» 1833. — Del lerreno c»rbonisero delle älpi venet« <li
^elülle lie XiFng. — 3ovi3 <Iue Lpeeio ci! v08<:i nublieate oome nuove
liai Pros. N. violin l>88ervgl!ono clel l lol l 0. v. Î 3r»1o. Venexi» 1833.
— E in Gedenlblatt für Alexander von Humboldt. Moskau 1859. —
Reisestizzen aus der Lombardie und Venetien, von Adolf Senoner.
Moskau 1860. — Nouveaux memoirez 6e I» 8oeiete Imverillle 6o ^ütur»-
Ü8te8 <le HIozcgu. l ame XIII. I>!vr. 7. ^loscoa I 8 6 0 . — C u l l a t i vZ-



leontulozicl e ^eoloßlci 6e6otti »Ilo stuäio 6ei petrelntti s Lgino. — Lui
oureulioniti äeU' »Fro ?»ve8e enumerati äall Dottar prua», filano I860.
— Formular einer Tabelle zur Eintragung bei Messungen von Pferd-
Größen. - ^ Ansprache, gehalten in der Iahres-Sitzung der geologischen
Reichsanstalt vom Herrn Direktor Wilhelm Haidinger. Wien 1860.
(Herr Adolf Senoner in Wien.)

7. Verhandlungen der kaiserl. Leopoldinisch-Carolinischcn Akademie. 27. V.
Jena 1860. (Herr Dr. Ritter von Brenner, k. k. Salinen« und
Badearzt zu Ischl. )

8. Ansichten aus der Steiermark. Herausgegeben von I . C. Hofrichter.
Graz. Heft 6—9. (Der Herr Herausgeber.)

9. Nekrolog Chmel's. München 1859 von Flirringer. — Studien über
Benvenuto Cellini von Dr. Josef C. Arneth. Wien 1859. — Die
neuesten archäologischen Funde in Cilli. Wien 1860 von demselben. —
Der Fund von Gold- und Silbergegenständen auf der pusxw Läkoä in
Ungarn. Wien 1860 von demselben. (Herr Josef Arneth. k. k.
Regieruugsrath in Wien.)

10. Geschichtlicher Ucberblick der Begründung und Wirksamkeit des Vereines
und der Anstalt zur Versorgung und Beschäftigung erwachsener Blinden
in den ersten 35 Jahren des Bestehens. Prag 1657. (Herr Paul
Alois Klar, k. l. Kreisralh in Prag.)

11. Zur Eröffnungs - Feier der Kaiserin Elisabeth - Westbahn von Wien —
München. Versaßt von T. S. v. N. (Herr Karl Schmutz, Sekretär
der Landwirthschaft zu Linz. )

12. Reden, gehalten vor und nach der Preisvertheilung an der Stadtpfarr-
Musterschule in Linz am Ende des Schuljahres 1860 von Josef Kersch-
baum, Musterlehrer. (Der Herr Verfasser.)

13. Die Gründung der österreichische» Volksschule durch Maria Theresia von
Josef Alex. Freiherr von Helfert. Prag 1860. (Der Herr Verfasser.)

14. Gedicht zur Feier der Iubiliruug lc. des Herrn Rechnungsrathes Schritt-
wieser. Von C. Wackerlig. Linz 1859. (Herr Theodor Apfelthaler.)

15. Eiu kleines altes Büchlein von der Kriegsarznei. — Kaiser Leopold I.
Neue Satz und Ordnung in dem Erzherzogtum Oesterreich u. d. Enns
vom Jahre 1698. — Ein Blatt mit chinesischer und russischer? Schrift.
— 2 Blätter mit Abbildungen des Franz - Josef - Ordens und des
gold, und filo. Verdienstkreuzes. — Blatt 32 der Ostdeutschen Post vom
Jahre 1851 mit den Statuten dieses Ordens. — Gedeukblatt der Leip-
ziger illustrirten Zeitung zur Vermählung Sr . Majestät Kaiser Franz
Ioief an: 24. April 1854. (Herr Pension, k. k. Rittmeister Franz
Vanderbank. )

16. Beschreibung der k. l. ooerösterreichischeu Grenzstadt Schärding am Inn
und ihrer Umgebungen. Histor., topogr. und statistisch beleuchtet und
zusammengestellt von Ich. Ev. Lambrecht, Sekularpriester. Wels I860.
(Herr Joses Gaisberger, Dechaut des Stiftes St. Florian.)

17. Jagd- und Reiseskizzen aus Ungarn, Böhmen, Siebenbürgen und der
Moldau, von Ferd. Freiherr von Wiedersberg. Prag 1861. — Dorf«
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barbier. Kalender von Feib. Slolle. Prag. — Album deutscher Origi '
iial«Nomane. 17. Jahrgang. 1860. (Herr Köder, Buchhändler in
Prag.)

18. Militär-Zeitung. Jahrgang 1860. (Herr Redakteur Dr. Hirtenfeld
in Wien.)

e) Anschaff
a) F il r d i e M u s e a l - B i b l i o t h e k

sowohl neu als Fortsetzungen.

1. LIo88»rium viplomatioum von Dr. Eduard Brinkmaier. 2. Band 9. und
10. Heft. Hamburg und Gotha. 1859 und 1360.

2. Neues Jahrbuch fiir Mineralogie, Geognosie, Geologie und Petrefatte»«
künde, herausgegeben von K. C. v. Leonhard und H. G. Bronn. Jahr-
gang 1860. Stuttgart 1860.

3. Denkmäler, Forschungen und Berichte, als Fortsetzung der archäologischen
Zeitung von Eduard Gerhard. Berlin 1859—60. Lief. 45 bis 60.

4. Archiv fiir Naturgeschichte. Bon Dr. F. H. Troschel. Jahrgang 26.
Heft 1—5. Berlin 1860.

5. Korrespondenz-Blatt des Gesammtvereines der deutschen Geschichte und
Alterthums-Vereine. Herausgegeben vom Verwaltungs - Ausschusse in
Stuttgart für das I«hr 1860.

l>) F ü r d ie m i t dem M u s e u m v e r e i n i g t e ständische

B i b l i o t h e k .

1. I . Siebmachers großes und allgemeines Wavpenbuch in Verbindung mit
mehren Gelehrten herausgegeben und mit heraldischen und historisch-
genealogischen Erläuterungen begleitet von O. T. v. Hefner. Lieferung
58—65.

2. Die Flechten Deutschlands, iusbesonders Schlesiens, von Dr. G. W.
Kö:ber. Breslau 1856.

3. Das Buch der Ritterorden und Ehrenzeichen. Geschichte, Beschreibung
und Abbildung der Insignien aller Ritter-Orden. Militär« und Civil-
Ehrcnzeichen, Medaillen :c. Nebst einer Auswahl der vorzüglichsten
Kostüme. Neu, bis zum Jahre 1855 fortgesetzte Ausgabe. Brüssel,
Gent und Leipzig. Verlag von Karl Marquait. 1856.

4. Allgemeine Encytlopädie der Wissenschaften und Künste, herausgegeben
von I . S . Ersch uud I . G. Gruber. Erste Sektion. Theil 70—71.
Leipzig 1860.

5. Kostüm-Kunde. Geschichte der Tracht des Bauers und des Geräthes
der Völker des Alteithums. Von Hermann Weiß. Stuttgart 1860.

6. Di? vaterländischen Alterthümer der Fürst!. Hohenzoller'scheu Sammlung
zu Sigmaringen, beschrieben und erläutert von Ludwig Lindenschmidt.

1860.
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7. Prechtl's technologische Encyklopädie, fortgesetzt von Karl Karmarsch.
Supplement 3. Band. Stuttgart 1860.

o) Aus dem ständisch-geologischen Fonde.

1. Geoguostische Beschreibung der Umgegend von Predazzo, Skt. Cassia«
und der Seiser Alpe in Südtirol, von Ferd. Freiherr v.

6) Gedruckte M u s i k a l i e n .

1. Ostei-Hymne. — Requiem in kurzem und leichten Style für Landchöre,
l'è veum Kaullgmu5 in leichtem Style für Landchöre. — 3 Graduale
und 3 Offertorium zum Sonntagsgebrauche. — Schwert und Schild.
Gedicht von Julius Rodenberg als Männerchor und vollständigem Har-
monie-Orchester oder Pianoforte - Begleitung. — 3 Grablieder für 4
Männerstimmen. — ^zpor^eg me und Viäi »czuZm für Sopran lc. —
Offertorium zum Sonntagsgebrauche. — Graduale und Offertorium zur
Festmesse. Sämmtliche Kompositionen von Robert Führer, Ried, als
eingegangene Pflichtexemplare. (Die k. k. Statthalterei. )

II. Manuscripts

1. Eine Matrikel des heil. röm. Reiches. Aus dem Archive zu Sleyeregg.
(Testamentarische Bestimmung des sel. Hrn. Grafen

III. Karten nnd Pläne.

1. Finanz- und Haudelskarte des Kaiserthumes Oesterreich und des Fürsten«
thumes Lichtenstein in 4 Blättern. Wien 1858 sammt Erläuterungen.
— Wien und seine Vorstädte in 2 Blättern. (Herr Pens. k. k. Ritt«
meister Vanderbank. )

dem ständischen V e i t r a g e f ü r d i e geognost^

1. Geognostische Karte auf Grundlage der Generalstabs-K^rte und nach den
Ausnahmen der k. k. geognostischen Neichsanstalt in folgenden Blättern:
Generalstabs-Karten des Eizherzogthums Oesterreich ob und unter der
Enns. 2 Blätter. — Spezialkarte der Umgebung von Linz, Freistadt,
Zweltl, Braunali. Schärdiug, Ried, Gmunden, Hallstatt, Windisch«
garsten. Spital am Pyhrn, Waidhofen a. d. IbbS, Nmstetten, nebst
einem Blatt Farben-Erklärung.

2. Geognostische Karte des Königreiches Vaiern und der angrenzenden
Länder. Entworfen vom königl. daier. Vergmeister Gümpel.

b
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I. Urkunden.
Aus dem D i p l o m a t a r Z - F o n d e bestrittene Abschrif ten.

1. 32 Stück aus dem Archive des Schloßes Losensteinleithen vom Jahre
1329 bis 1498. — Abschriften eines Urbariums der Herrschaft Gschwendt,
kosenstein lc. — 42 Stück aus dem Stadtarchive zu Freistadt. — 21.
Stück vom Jahre 1340—l471 aus Original«« aus dem Archive des
bischöfl. Konsistoriums zu Linz. — 27 Stück aus dem Stadtarchive zu
Linz von den Jahren 1461—1506. — NaittunZ der Statt zu Lynnc;
von den Embtein :c. lc. vom Jahre 1471.—1498 aus dem Stadtarchive
zu Linz. — Verzaichnus was der Herrn von siben Stellen Gesanntten
u. s. w. zu Line; verhandelt haben, 1564, aus dem Stadtarchiche zu
Linz. — Reitmng die Stadt Linz betreffend vom Jahre 1594. Aus
dem Stadtarchive zu Linz.

2. Vermerghgt alle gult. Rannt und alle Dienst von gellt, getraid :c. :c.
Der Herrschaft Stevregkch vom Jahr 1530. Margkcht Steyregk Pilrgkrecht.

3. Abschrift der alten Einlage von der Herrschaft Losensteinleithen vom
Jahre 1544.

4. Grundbuch der Herrschaft Gfchwandt 1492—1573.

5. Urbarium Î mbaceenss. 1414.

6. 2 Stück nach Originalen in Privathandel! vom Jahre 1430 und 1499.
Sämmtlich collationirt vom Herrn Geschichts - Referenten Iodot Stütz,

zu St. Florian.

an Urkunden und dergleichen Dokumenten sowohl i n Abschrift

a l s O r i g i n a l .

t . 7 Schreiben von den Bischöfen von Passau, Constanz und Freisingen.
(Herr Pens. t. k. Rittmeister Vanderbank. )

2. Verlaufs - Urkunde des Herrn Hanns Fruhmesser zu Perg vom Jahre
1426. — Stiflbrief des Mertt Nanynger die Dreifaltigkeits-Kapelle in
Linz betreffend vom Jahre 1436. — Vcrkaufs'Urkunde des Julius Graf
zu Haidegg :c. über Güter und Zehcnt vom Jahre 1526. — Vestati«
guugs-Urkunde von Kais. Ferdinand I. vom Jahre 1535 an Hanns v.
Prag Freiherr v. Windhaag. — Kais. Ferdinand I. Befehl, das Kloster
Engclhartszell betreffend vom Jahre 1541. — Verkaufs-Urkunde von
Kais. Rudolf den II. vom Jahre 1589. — Viltschreiben des Friedrich
von Prag Freiherr vrn Windhaag an den Landeshauptmann vom Jahre
1598. — Beschreibung der Herrschaft Köppach. Gelegenheit und Eigen-
thum betreffend. — Mandat Kais. Ferdinand II. wegen des vagirenden
Kriegsvolkes vom Jahre 1634. — Entwurf über die niithige Mannschaft
zur baierischen Gren;bewachung. — Rcskript von Kais. Ferdinand III.
vom Iahie 1652 an Joachim Freiherrn von Nindhaag als Einladung
zum Landtag. — Vorläufiger Entwurf iiber die sämmtliche Verlassen-
schaft des Joachim Freiherr« von Wiudhaag. — Anschlag über die
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Herrschaft Tolel. (Herr Dr. Ifibor Proschko, l. k. Polizei « Ober-
Kommissär zu Linz.)

3. Inventar über das Mobilar - Vermögen des Klosters Waldhausen vom
Jahre 1614. (Herr Gottlieb Weinberger, Gemeinderath zu Linz.)

N. Münzen.
») Widmungen.

1 . Ein Thaler von Kaiser Leopold I. vom Jahre 1695. — Ein Gulden-
stück von Kaiser Karl VI. vom Jahre 1713. — Eine Silber-Medaille
auf die Ankunft der kaiserl. Prinzen in Wien im Jahre 1770. (Se.
Excellenz der k. k. Herr Statthalter Ed. Freiherr v. Bach in Linz.)

2. Eine in Eisen gegossene Denkmünze auf die 6. Sekular - Feier der
chitskirche zn Maria Zell vom Jahre 1757. (Her
in Linz.)

3. Ein Thaler der Stadt Negensburg vom Jahre 1756. (Herr
Guth, Rektor des Piaristen-CollegiumS zu Freistadt.)

4. Eine Bronce>Medaille auf die im I . 1856 zu Paris stattgefundene land»
wirthschaftliche Ausstellung. (Das hohe Ministerium des Innern. )

5. Eine Erzmilnze 2. Größe v^n Kaiser Licinius, aufgefunden auf der
Schloßleithen nächst Liuz beim sogenannten Schweizerhaus. (Herr
Olivier Habel.)

6. Eine Kupfer-Medaille auf das von Karl August Großhcrzog zu Weimar
errichtete Göthe- und Schiller-Monument zu Weimar. (Herr Seifert,
Theater'Kassier zu Lin^)

b )

1 . Eine Kupfer-Medaille auf weiland Leopold v. Buch, ^vers das
bilb. Nsvers das im Buchgruben nächst Großrammiug ihm zu
errichtete Denkmal.

2. 124 römische Münzen, darunter 40 silberne und 44 von Erz zu Enns
aufgefunden.

III.

1. Ein Schreiben von Alex. v. Humboldt. (Frau Mathilde Gräfin von
Revertera in Linz.)

ä. Kuns t .

1. Ein in Oel gemaltes Porträt des weiland Johannes von Goldenblad,
2. Regenten und eigentlichen Begründers des Nordicums in Linz. (Herr
Josef Gaisbergcr, Dechant zu St . Florian. )

b*
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1. I n Wachs bossirtes Brustbild Sr. Excelle»; des k. k. Herrn Statthalters
Freiherr» von Bach — dann des ehemaligen Wiener Bankiers Freiherrn
von Eskeles. (Herr Med. Dr. Hofmaler, k. k. jub. Hofrath. )

2. Grabstein eines Grafen von Tilly nebst einem anderen Gräbst.'»,, aufge-
funden bei einer Pflasterung im kleinen Minoriteuhofe des löbl. verei-
nigten Landes »Kollegiums.

8. A l t e r t h um.

1. Ein großer römischer Denkstein mit Sculvtur und Inschrift, vorgefunden
in dem Garten des Stadtpfarrhofes zu Wels. (Hochwürdeu Herr Fried»
rich Baumgartner, Stadtpfarrer zu Wels.)

2. Eine altrömische Gedenktafel von Thon mit der Inschrift: V ^ l ^ I .
ÜVl. l'IN. cx. DMIM. ^ i z M ! . (Fran Gräfin von Knrzrock.)

3. Ein eiserner Schlüssel, 2 eiserne Hauen, 8 eiserne Ringe, muthmaßlich
römische Gegenstände, aufgefnnden bei Gelegenheit einer Steinsprengung
in der Gegend von Weisseubach am Alters«. (Herr Ludwig Haise,
Maler in Linz.)

4. Ein altes römisches Hufeisen (?) aufgefunden beim Abbrechen des Gessel-
beck Hauses nächst Linz. (Her r Heinrich Scheda, ständischer Kassier.)

1. Vrnchstitcke von roth und schwarz irdenen Geschirren, dem Mittelalter
angehörend, welche in einer rnndeu biunnenartig ausgemauerten Ver-
tiefung zu Perg aufgefunden wurden, und durch die freundliche Auf-
merksamkeit der Herreu Sebastian Haas, Tabakvcrleger, uud Notar
Pollat dem Musenm zugemittelt wurden.

3) W a f f e n .
u) Widmungen.

1. Ein gut erhaltener Buzogan. (Frau Nigele, k. k. Majors-Nitwe.)

2. Ein alterthnmlicher verzierter Brouce-Riug, aufgefuudeu im Jahre 1756
zu Gars in Nieder » Oesterreich neben einem ausgerodeten Eichenstock,
muthmaßlich an dem Griffe einer Waffe. (Herr Frauz Gnch, Neltor
des Piaristen Collegium^ zn Freistadt.)

d) Ankauf.
l . Ein französisches Gewehr sammt Bajonnet, muthmaßlich ans dem Treffen

am 3. Mai 1809 bei Ebelsberg herrührend, in dem Traunflnsse nächst
der Brücke daselbst aufgefunden.

b> Geräthschafteu.

1. Ein türkisches kupfernes Gefäß. (Herr Eduard Saxinger, Kaufmann
in Linz.)
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2. Eine Wachsziehmaschine voin Jahre 1636.' (Herr Franz
zelter in Hofkirchen.)

l . Eine alte lederne Kappe mit Pfauenfedern aufgenäht. ( Herr Josef
Plcttl in Rschach. )

1. 3 Exemplare veischiedencr todter Affen, von dein eben zn Linz anwesend
en Menagerie - Besitzer Heukl angekauft.

b ) V ö g e l .

ü) Ulidmungen.

1. Ein Exemplar eines Polar - Seetauchers, erlegt in der Gegend von
Steyrcgg. (Herr Karl Vergthaler, stand. Beamter zu Linz.)

2. Ei» männliches Exemplar des gelbnasigen Schwanes, erlegt in der Um-
gebung von Linz. (Herr Greilich, Fabrikbesitzer zu Linz.)

3. Ein Exemplar der SperlingZeule aus der Umgebung von Efferdiug.
(Herr Dominik Geyer.)

4. Ein Exemplar einer jungen Stnrm-Miive aus der Umgebung von
'Ebelsberg. (Herr Ritter von Käst, k. k. LegatioiiSrath.)

5. Ein Exemplar einer jungen Lach-Mcve ans der Umgebung von
am Pyhru. (Herr Scheringer, k. k. Laudircltious-Adjuuit.)

6. Ein Seidellreiher, Weibchen, ein Noihfußfalk, erlegt in der Gegend von
Spielberg.^ (Herr Eindling , Jäger zu Spielberg. )

7. Ein Exemplar ciues Steiukautz und eines Nebelraben aus der Gegend
von Wartenburg. (Herr Ludwig Edler von Ratzeüberg, Gutsbesitzer.)

8. Ein Exemplar einer Schlagwachiel, Männchen (Frau Bissutti, stand.
Beamtenswitwe in Linz.)

d) Ankauf.
1. Eiu Exemplar eiiles illordseetauchers. Balg im Hochzeitskleids

e p t i l i e n.

1. Ein Exemplar einer Niger aus der Gegend bei Steyregg. (Herr
Margot in Linz.)

6) I n s e k t e n .

1. Mehrere Exemplare von Wanderheuschrecken aus Galizien. (Herr I
Dr. Nilter von Moczarsli, k. k. Kreisarzt zu Stanislau.)
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e ) W e i c h t h i e r e .
Ankauf.

1. 2 Exemplare von Nzmtiiu». wovon ein Stück in der Mitte durchsägt.

f ) S t r a h l t h i e r e .

1. Ein Exemplar eines See-Igels aus dem adriatischen Meere, s Herr
Med. Dr. Pröll zu Gastein.)

8) p s l a n z e n.

1. Ein Exemplar einer consens au3 einem Bassin zu Gastein. sHcrr
Dr. Ritter von Brenner, lais. Nath, in Ischl. )

2. Ein Folio-Band eines alten Herbars vom Jahre 1599^ mit 505 ein-
gelegten verschiedenen Pflanzen. (Herr Theodor TlMmer", l. t. Landes.

in Linz. )

^ V e r s t e i n e r u n g e n .

1. Eine Sammlung von Weichthieren und Pflanzen aus der Braunkohlen-
Formation zu Wolfsegg. (Herr Hermann v. Gilm, k. t. Statthalterei-
Sekrctär zu Linz.)

2. Mehrere Versteinerungen von Weichthieren und Nummuliten. (Herr
Med. Dr. Pröll zu Gastein.)

3. Zähne von Nippotderium gracile, dann ein Abdruck eines Lpgtgnßug und
ein Ilelimt aus der Gegend von Aistersheim. (Herr Josef Cigelhut

4. Ein schöner Hayfischzahn aus dem Tertiär-Mergel der Gegend von
Gasvoltshofcn. (Herr Raimund Heinzl, Desizient zu Aistersheim.)

1. Ein großes Stück Kalk mit Rutschfläche von der neu angelegten Straße
zwischen Traunkirchen und Ebensee. (Herr Alois Millauer, k. k. Bau-
direltions - Ingenieur zu Linz.)



Veränderungen
im

Stande der Ehren- und ordentlichen Mitglieder

M u s e u m I ^ a n o i s o v > O a r o l i n n i n

im Jahre 1860.

Beitritte an

4. Hen Altenburger Camillo. Dr. der Rechte und k. k.
Kommissar in Passa«

2. ^ Veyerl Johann, k. k. Gymnasial «Professor in Linz
3. „ Dawidowsky Franz, Professor an der k. k. Realschule in Linz
4. „ Essenwein Karl . Med. Dr . . praktischer Arzt in Linz
5. „ Geisthofer Kar l , k. k. Gymnasial - Professor in Linz
6. „ Henschel Gustav, Forstgeometer der Herzog!. Sachsen « Coburg«

Gotha'schen Familiengüter zu Grein
Johann, Med. Dr . , Hofrath und jubil. ?. k.
in Linz

8. „ Ianetschck Philibert, Prior des Convents der barmherzigen
Brüder in Linz

9. „ Kaiser Josef, Zeichenlehrer in Linz
10. „ Ozlberger Anton, regul. Chorhen des Stiftes S t . Florian und

k. k. Gymnasial'Professor in Linz
1 1 . » Peuntinger Leopold, Apotheker zu Enns
12. „ Schluga Franz Freiherr von, k. k. Hcftath in Linz
13. „ Streinz Josef. Direktor an der k. k. Ober « Realschule in Linz
14. „ Thanner Theodor, k. k. Vezirksrichter in Linz
15. „ Vanderbank Franz. k. k. pens. Rittmeister in Linz



XXlV

A u s t r i t t e :

4. Herr Nergthaler Adolf, k. k. Telegrafen«Beamter in Linz
2. „ Binder Alexander, Spediteur in Linz
3. „ Hocke Wenzel, k. k. Notar in Linz
4. „ ,Lecb Vinzenz, k. f. Polizei« Kommissär in Wien
5. „ Kenner Josef, k. k. M l . Statthaltereirath in Ischi
6. „ Mercandin Franz Graf von, k. k. Reichsrath in Wien
7. „ Orlandini Heinrich Graf von, k. k. Staatsl'nchhaltnngs'Veamter

in Linz
8. „ Purgold Heinrich, k. k. Negiernngsrath:c. in Wien
9. ., Schraml Franz, k. k. pens. Landesgerichtsrath in Linz

4l). „ Urbaucr Fried. Wilhelm, evang. Pfarrer in Linz
44. „ Weichs Karl Freiherr von. Gutsbesitzer zu Weissenbach
43 „ Wrfowez ° Sekerko Graf von, Domprediger zu Linz

S t e r b f l i l, l e :

Ehren - Mitglieder :

4. Herr Mancher Ignaz. k. k. Oberlandesgerichtsrath in Wien
2. « Klar Paul Alois, k. k. Kreisrath in Prag
3. „ Wilczeck Friedlich Graf von, k. k. geh. Rath :c. in Wien

Ordentliche Mitglieder:

Anton, Apotheker in Linz
2. „ Hübner Franz, k. k. jnbil. Kameral » Conzipist in Linz
3. „ Milterndorfcr Thomas, Abt zn Kremsmünster
ä. » Pstügl Friedrich Edler von, I . U. Dr . , Hof- und

Advokat in Linz
5. „ Scheichl Franz, k. k. Staatsbuchhaltnngs ° Beamter in Linz
6. „ Schuttes Sigismnnd, Abt zu den Schotten in Wien
7. „ Seilern Josef August Graf von, k. k. Kämmerer in Wien
8. „ Wimmer Josef, regul. Chorherr von St . Florian und Pfarrer



kaiserl. Hoheit der ourcylaucpttg
und Herr Franz Gar l , Erzherzog von

Vorstand des Vereines:
Se. Enellenz Hen G d u a r d F r e i h e r r v o n B a c h , Sr. k. k.

Majestät wirkt, geh. Nath und Statthalter von
Kommandeur und Ritter mehrerer hoher Orden ic. :c.

von Stiebar, k. k. Kämmerer, k. k.
Regierungsrath, Oberst« Erbland-Küchenmeister und Landstand in
Oesterreich ob und unter der Enns?c. ic.

Herr Franz S . Ritter von Kreil, k. k. Statthalterei. Vice-Präsident,
Kommandeur und Ritter hoher Orden :c. :c. -

Mitglieder des Verwaltungs-Ausschusses:

1. Herr Aichinger, I . Ev., Weltpriester und Direktor des Provinzial»
Taubstummen-Institutes, Ehren « Domherr und wirkl. Con-
sistorialrath

2. , Bar th . Varthenheim Adolph Ludwig Graf von, k. k. wirkt.
Kämmerer:c.
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4. „ Eder Peter, Kapitular des Stiftes Schlägt und k. k.
nasial - Professor in Linz

^ 5. „ Engel Heinrich, Professor a. d. theolog. Lehranstalt
6. „ Fink Vinzenz, Buchhändler und Gemeinderath in Linz
7. „ Gaisberger Josef, reg. Chorherr von St . Florian, emerit.

k. k. Professor und Stiftsdechant
8. „ Haa« Fried. Freiherr von, k. k. Statthaltereirath
9. „ Hafner Josef, Inhaber eines lithogr. Institutes

10. „ Knörlein Anton. Med. D r . , k. k. Rath.
1 1 . „ Kreil Franz S . Ritter von, k. k. Statthaltern «Vice «Präsident
12. „ Kudelka Franz. Dr . , k. k. Professor
43. „ Lebschy Dominik, Abt des löbl. Stiftes Schlag! :c.
IH . « Planck Edler von Planckburg Kar l , Banquier
15. „ Reslhuber Augustin, Abt zu Kremsmünster
16. „ Riepl Peter, regul. Chorherr von St . Florian und k. k.

17. „ Rudigter Franz Josef, Bischof von Linz :c.
18. „ Saxinger Eduard, Kaufmann in Linz
19. „ Sannger Josef, stand, jub. Buchhalter
20. „ Schasslinger Georg, regulirter Chorherr von St . Florian und

k. k. Professor

2 1 . „ Stifter Adalbert, k. k. Schulrath

22. « Stütz Iodok, Abt des Stiftes St . Florian :c.

23. « Tuczek Anton, k. k. Statthalterei » Concipist und Redakteur der
Landeszeitung

24. „ Mrich Fabian, Med. D r . , k. k. Rath und Professor
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V e r e i n 3 « S e k r e t ä r :

Herr Dr. Franz Isidor Proschko, k. k. Polizei « Oberkommissär

S e k r e t ä r s » S t e l l v e r t r e t e r :

Weishäupl. stand.

C u st o s

Herr Franz Karl Ehrlich, Mag. Warm.

24 Ehren < Mitglieder
309 wirkliche Mitglieder.

, stand.
und




